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 Die Tischplattenform des Trilope ist abgeleitet vom „Reuleaux-Dreieck“ (auch bekannt als „Gleichdick“ oder „Wankelform“). Dieser
Grundriss wurde nach allen Regeln geometrischer Kunst gestalterisch so abgerundet und verfeinert, sodass die weiche Erscheinung
der Platte zum Verweilen am Tisch einlädt - ganz ähnlich der eines runden Tisches, aber mit neuartiger Optik und mehr Präsenz und
Raffinesse. Der Unterbau besteht aus drei markant profilierten Massiv-holzteilen, die tangential miteinander verbunden sind und somit
nicht nur ein faszinierendes Erscheinungsbild bieten, sondern darüber hinaus auch höchste Stabilität erreichen. Unterbau und
Tischplatte gehen hier eine vollendete ästhetische Verbindung ein und wirken so von allen Seiten wie eine prägnante und fesselnde
Skulptur im Raum.
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